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1. Allgemeines 

1.1. Darstellung des Planungsgebiets 

Im Rahmen des vorliegenden Erläuterungsberichts wird die geplante Umgestaltung des 
Straßenraums in der Straße Moorhof im Stadtteil Poppenbüttel, Bezirk Wandsbek, dargestellt. 
Das Planungsgebiet erstreckt sich über eine Länge von etwa 150 Metern, beginnend an der 
Einmündung der Poppenbüttler Hauptstraße (Hausnummer 11) bis hin zur Einfahrt des 
angrenzenden Gewerbeparks (Moorhof, Hausnummer 10). Die Straße weist eine variierende 
Querschnittsbreite von circa fünf Metern auf. Die Straße Moorhof als verkehrsberuhigter Bereich 
gemäß Verkehrszeichen 325.1 ausgewiesen. 
 
Das Planungsgebiet grenzt an den Gewerbepark Moorhof an, der fußläufig über die Straße 
Moorhof erreichbar ist. Der Zugang für den Kfz-Verkehr erfolgt unter anderem über die 
Einmündung am südlichen Ende des Planungsgebiets. Auf der Fläche des Gewerbegebiets 
findet wöchentlich freitags der Poppenbüttler Wochenmarkt statt. Darüber hinaus befinden sich 
dort zahlreiche Versorgungseinrichtungen, darunter Supermärkte, eine Drogerie, medizinische 
Angebote wie eine Augenarztpraxis und Apotheken gastronomische Betriebe sowie eine 
Fitnesseinrichtung. 
 
Im weiteren Verlauf der Straße gibt es einen Getränkemarkt (Moorhof 2) und eine weitere 
Apotheke an der nördlichen Einmündung der Straße Moorhof (Poppenbüttler Hauptstraße 11). 
 
Die übrige Bebauung im Planungsgebiet ist überwiegend durch Wohnnutzung geprägt. 
 
Die geplante Maßnahme im Planungsgebiet umfasst den Umbau des Straßenraums. Weitere 
Erläuterungen folgen im Verlauf des Berichts. 
 

1.2. Begründung des Vorhabens 

Die Planung der Umgestaltung des Straßenraums wurde aufgrund eines politischen Beschlusses 
initiiert (siehe Drucksache 22-0795). Im Folgenden wird die Historie der zugehörigen 
Drucksachen dargestellt:  
 

- Drucksache 21-8391 (06.02.2024): Baumaßnahme: Aufrechterhaltung der 
Verkehrssicherheit Teilbaumaßnahme: Sperrung Moorhof. 
Sachverhalt: Die zuständige Straßenverkehrsbehörde des PK35 hatte vermehrt 
Geschwindigkeitsverstöße festgestellt. Zudem wurde die Straße vielfach als Abkürzung 
zwischen Poppenbüttler Hauptstraße und Harksheider Straße genutzt. Deswegen 
[erfolgte die] Sperrung des Moorhofs durch Poller auf Höhe des 
Marktmeisterhäuschens. 

 
- Drucksache 22-0585 (09.12.2024): Moorhof: Sperre aufheben und danach Durchfahrt 

zum Poppenbütteler Markt untersagen. Wurde vertagt. 
 

- Drucksache 22-0795 (08.01.2025): Änderungsantrag der CDU-Fraktion zur 
Drucksache 22-0585 
Sachverhalt: Die Verwaltung wird gebeten, eine zeitnahe Umplanung der Spielstraße 
Moorhof/Poppenbüttler Hauptstraße und die Herstellung einer 
Geschwindigkeitsreduzierung durch den Einbau verkehrsberuhigter Elemente, sodass 
Schrittgeschwindigkeit eingehalten werden muss, nach Rücksprache mit dem PK 35 mit 
dem Ziel zu prüfen, den Poller neben dem Marktmeisterhäuschen im Moorhof entfernen 
zu können. 

 
- Drucksache 22-0795.1 (30.01.2025): Moorhof: Sperre aufheben. Beschlussvorlage des 

Regionalausschusses Alstertal.  
Sachverhalt: Der Regionalausschuss Alstertal beschloss den Antrag einstimmig. 
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- Drucksache 22-1071 (20.02.2025): Moorhof: Sperre aufheben. Beschluss der 
Bezirksversammlung vom 30.01.2025 (Drs. 22-0795.1) 
Sachverhalt: Das Bezirksamt nimmt das Projekt in dem Maßnahmenspeicher auf. 

 
Hintergrund der Aufhebung der Sperrung für den Kfz-Verkehr durch die Poller ist der Wunsch 
von einzelnen Gewerbereibenden nach einer Durchfahrtsmöglichkeit für den Kfz-Verkehr. Diese 
führen an, dass es zu Umsatzeinbußen sowie zu Stau und erschwerten Wendesituationen 
komme. Demgegenüber befürworten einige Anwohnende die Poller ausdrücklich, da diese zu 
einer höheren Verkehrssicherheit und zur Reduzierung des Kfz-Verkehrs beitragen (siehe 
Drucksacke 22-3158). 
 
 

2. Technische Beschreibung der Baumaßnahme 

2.1. Gegenwärtiger Zustand 
Die Straße Moorhof ist als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. Im nördlichen Abschnitt, 
von der Poppenbüttler Hauptstraße bis zur Einmündung der gleichnamigen Straße Moorhof auf 
Höhe der Hausnummer 9a besteht eine Einbahnstraßenregelung in südliche Fahrtrichtung.  
 
Am südlichen Ende des Planungsgebiets wurden im Jahr 2024 im Zuge eines politischen 
Beschlusses Poller installiert, die die Durchfahrt des Kfz-Verkehrs sperren (siehe Drucksache 
21-8391). Weitere verkehrsberuhigende Elemente sind derzeit nicht vorhanden. 
 
Entlang der Straße verläuft eine gepflasterte Rinne, die den Eindruck erweckt, die Straße in 
einen Gehweg auf der nördlichen Straßenseite und eine Fahrbahn auf der südlichen 
Straßenseite zu gliedern. 
 
Bezüglich des ruhenden Verkehrs bestehen zwei Behindertenparkstände auf Höhe der 
Hausnummer 6 auf der Fläche des Gewerbeparks. Weitere Parkstände im öffentlichen Raum 
sind nicht vorhanden. Darüber hinaus stehen private Parkflächen an den Gebäuden Moorhof 5 
sowie am Moorhof 2 (Getränkemarkt) zur Verfügung. 
 

 
Abbildung 1: Moorhof aus südlichem Standpunkt in nördliche Richtung 
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Abbildung 2: Moorhof auf Höhe der Hausnummer 2 in südliche Richtung 
 

 
Abbildung 3: Nördlicher Abschnitt des Moorhofs 
 
 

2.2. Geplanter Zustand 
Ziel der Planung ist es, die im südlichen Bereich des Planungsgebiets installierten Poller zu 
entfernen, um den Kfz-Durchgangsverkehr wieder zu ermöglichen. Gleichzeitig sollen 
verkehrsberuhigende Maßnahmen eingeführt werden, die das Einhalten der 
Schrittgeschwindigkeit sicherstellen und die Aufenthaltsqualität durch eine ansprechende 
Gestaltung des Straßenraums erhöhen. 
 
Die geplanten Einzelmaßnahmen zur Umgestaltung der Straße Moorhof orientieren sich stark 
am Bestand und umfassen die im Folgenden genannten Aspekte.  
 
Entfernung der Poller am südlichen Ende des Planungsgebiets. 
 
Einbau verkehrsberuhigender Elemente, die punktuelle Fahrbahnverengungen an wechselnden 
Straßenseiten schaffen. Die Gestaltung der Verengungen erfolgt insbesondere durch vier 
bauliche Grünflächen (siehe Anlagen 2 und 3, Lagepläne). Die verbleibende Fahrbahn wird auf 
eine Breite von 3,05 Metern beschränkt, um die Geschwindigkeitsreduzierung zu unterstützen. 
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Um die Durchfahrt von Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr zu gewährleisten, werden die 
Grünflächen zur Fahrbahn hin durch Aufpflasterungen erweitert. Diese sind so gestaltet, dass 
sie eine Überfahrt für Pkw unattraktiv machen, Einsatzfahrzeuge jedoch die Flächen überfahren 
können. 
 
Folgende Positionen für die geplanten baulichen Grünflächen wurden von Süden nach Norden 
entlang des Moorhofs ausgewählt:  

- Zwischen dem Markmeisterhäuschen und den Behindertenparkständen auf der 
südlichen Straßenseite. 

- Auf der nördlichen Straßenseite zwischen Hausnummern 2 und 4. 
- Auf der südlichen Straßenseite vor der Einmündung der gleichnamigen Straße Moorhof. 
- Auf der nördlichen Straßenseite gegenüber dem Gebäude Moorhof 9a. 

 
Zusätzlich zu den bereits beschriebenen baulichen Grünflächen ist vorgesehen, nördlich der 
Behindertenparkstände in der Nähe der von Süden kommenden zweiten Grünfläche einen 
Blumenkübel oder ein vergleichbares verkehrsberuhigendes Element zu platzieren, um die 
Fahrbahn weiter einzugrenzen und die Geschwindigkeitsreduzierung zu unterstützen.  
 
Die Schleppkurvennachweise für Feuerwehrfahrzeuge und Pkw in beide Fahrtrichtungen wurden 
erbracht. 
 
Weitere Maßnahmen zur Umgestaltung des Straßenraums umfassen folgende Punkte, die 
auch im Lageplan entsprechend dargestellt sind:  

- Pflasterung der Rinne entlang der Straße: Derzeit hebt sich die Rinne optisch stark 
von der restlichen Fahrbahnoberfläche ab und vermittelt den Eindruck einer Unterteilung 
in Gehweg und Fahrbahn. Um diesen Effekt zu reduzieren und die Straße als 
gemeinsame Verkehrsfläche erkennbar zu machen, soll die Rinne mit einem Pflaster 
versehen werden, das dem Fahrbahnbelag ähnelt. Die Rinnen-Bereiche, die mit dem 
neuen Pflaster ausgestattet werden, sind im Lageplan kenntlich gemacht. 

- Pflasterung der Einmündung am südlichen Ende des Planungsgebiets bis zu den 
bisherigen Pollern: Aktuell ist dort Natursteinpflaster verlegt, das den Eindruck einer 
Einfahrt explizit für den Kfz-Verkehr erweckt. Zur Verdeutlichung des verkehrsberuhigten 
Bereichs soll das Pflaster an die restliche Straßenoberfläche angepasst werden. 

- Pflasterung des Banketts am Fahrbahnrand auf Höhe Moorhof 5: Die derzeit 
ungenutzte Fläche soll durch Pflasterung aufgewertet werden, wodurch die 
Fahrbahnbreite größer wird und so auch die bauliche Grünfläche zur Einengung der 
Fahrbahn verbreitert werden kann. Dadurch stärkere Verziehung der Straße.  

- Die Erweiterung der Einbahnstraße aus dem nördlichen Bereich in den südlichen 
Abschnitt des Moorhofs wurde im Abstimmungsprozess abgelehnt.  

 
Die Planungen wurden in einem Abstimmungstermin dem PK35 und der Feuerwehr vorgestellt. 
Die Anmerkungen wurden berücksichtigt, und beide Behörden stimmen der Umgestaltung 
grundsätzlich zu. Dadurch ist die Anordnungsfähigkeit gegeben. 
 

2.3. Durchführung der Baumaßnahme 
Der Durchführungszeitraum der Maßnahme ist abhängig von dem Zeitpunkt der politischen 
Zustimmung vor Ort. Da es sich um kleine punktuelle bauliche Eingriffe handelt, sind während 
der Bauzeit geringe verkehrliche Einschränkungen zu erwarten.  

 

Das weitere Vorgehen seitens des PK35 sieht vor, nach der baulichen Umgestaltung zunächst 
eine initiale Geschwindigkeitsmessung des Kfz-Verkehrs bei geschlossenen Pollern 
durchzuführen. Nach eingehender Prüfung der gemessenen Geschwindigkeiten und einer 
Bewertung der Verkehrssicherheit werden die Poller geöffnet, sofern der Grenzwert von v85 ≤ 10 
km/h nicht überschritten wird und keine hohen Einzelwerte festgestellt werden. Sollte es jedoch 
zu erhöhtem Verkehrsaufkommen und Überschreitungen der zulässigen Geschwindigkeiten 
kommen, ist eine erneute Schließung der Poller vorgesehen. 
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3. Anmerkungen zur Finanzierung 

Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus der bezirklichen Rahmenzuweisung (Neu-, Um- 
und Ausbau). 
 
 
 

4. Sonstiges 

Der hier vorgelegte Planungsstand wurde mit der Feuerwehr und der zuständigen 

Straßenverkehrsbehörde abgestimmt. 

 

Funktion Leitzeichen Zeichnungsvermerk Datum Unterschrift 

Sachbearbeitung MR 21-01 Bearbeitet   

Abschnittsleitung MR 210 Fachtechnisch geprüft   

Abteilungsleitung MR 20 Aufgestellt   

 

 

 


